
Freitag, 24. Februar 201219.30 Uhr, Café Buch-Oase (Kultursaal)

Ein Leben für die Freiheit:

Theodorakis und Griechenland

Rolf Becker liest Mikis Theodorakis



Eine Veranstaltung des KULTUR-POLITK-FORUM,
der Rosa-Luxemburg-Stiftung und 
des Kasseler Friedensforums

Freitag,  24. Februar 2012, 19.30 Uhr
Café Buch-Oase, Kultursaal, Eintritt: 10,– €
(Kartenvorverkauf: Café Buch-Oase, Fon: 0176 22726511)

Ein Leben für die Freiheit:
Theodorakis und Griechenland 

Rolf Becker liest Mikis Theodorakis
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Mit einer packenden musikalischen Lesung kommt Rolf Becker nach
 Kassel. Der aus unzähligen Film, TV- und Theaterproduktionen bekannte
Schauspieler und Heine-Interpret widmet sich in seinem aktuellen 
Solo einer der zeitgenössischen Symbolfiguren für Mensch  lich keit:
Mikis Theodorakis – Komponist, Dichter und Politiker. In seinem
Werk des nunmehr 86-jährigen unbeugsamem Künstlers finden sich

 Generationen mit ihren Kämpfen um Freiheit, Liebe, Mitmenschlichkeit und Solidarität
wieder. Noch 2010 gründete Theodorakis die Bewegung „Spitha“, die gegen den Würge-
griff von Währungsfonds, Europäischer Zentralbank und Europäischer Union entschieden
Front macht, um die Vernichtung Griechenlands zu verhindern. Aus den dort beheimaten
Menschen werden riesige Summen herausgepresst, die jene Finanzmächte selbst als
Schulden Griechenlands erzeugt haben.

Rolf Becker, der sich selbst auch gern als „gewerkschaftlicher Aktivist“
 bezeichnet, wäre dies als Künstler nicht, würde er nicht gerade jetzt
das Thema Griechenland, die vernichtende Macht der Kapitalmärkte

und  dagegen die demokratische Kunst seiner Heimat in Wort, Ton und
Text  aufgreifen. So wird Mikis Theodorakis, dessen radikal-demokrati-
sche  Gesinnung als Komponist, Dichter und Politiker von Weltruhm un-

bestritten ist, mit Vertonungen der Poesie von Elytis, Gatsos, Kambanellis, Ritsos und
Seferis zu Gehör  gebracht, die sich als „typisch“ griechische Tonkunst in das kulturelle

Bewusstsein ganz Europas eingebrannt haben.


